
 

Climate Active Neighbourhoods (CAN) 
Das CAN-Projekt fördert Initiativen vor Ort, die mit klassischen Gewohnheiten des 
Energieverbrauchs brechen und diese verändern. Sozial benachteiligte Stadteile mit 
hohem Sanierungsbedarf werden hierbei vorrangig betrachtet. 
 
• Zusammenarbeit zwischen Kommunen und Nachbarschaftsinitiativen 
• Neue Finanzierungsinstrumente und Methoden zur Aktivierung der Bewohner 
• Pilotinvestitionen zur Energieeinsparung im privaten und sozialen Wohnungsbau 

 

 

Klima-Bündnis (Projektleitung), Optivo mit Energise 
Sussex und Hastings Borough Council, Gemeente 
Arnhem, Brest métropole mit Brest Energence, 
Energieagentur Rheinland-Pfalz, Stadt Essen, Liège 
Energie mit Ville de Liège, Plymouth City Council, EPAM 
Seine-Aval mit Mantes-la-Jolie, Stadt Worms. 

 

2016 – 2019          |          Projektbudget 7,8 Mio €          |          4,7 Mio € EFRE Ko-finanzierung 
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Angebote des Klima-Bündnis 
Das Klima-Bündnis ist, neben der Projektleitung, federführend bei der Umsetzung neuer 
Instrumente zur Aktivierung der Bevölkerung sowie der Bewertung von Emissionsdaten auf 
Nachbarschaftsebene. Die Ergebnisse beider Aktivitäten können Klima-Bündnis-Mitglieder 
nutzen.  

STADTWANDELN 
Die STADTWANDELN-Kampagne umfasst 
Stadtquartiersrundgänge, die das Thema Sanierung erfahrbar 
machen und lokalen Initiativen und Projekten zur 
Energieeffizienz und Energieeinsparung in Wohngebäuden 
eine Plattform bieten. Die Touren, die gemeinsam von 
kommunalen Verwaltungen und lokalen Akteuren organisiert 
werden, richten sich an Mieter und Besitzer in ausgewählten

 Nachbarschaften. Sie zeigen auf, wie durch Umbauten aber 
auch durch Verhaltensänderungen der Bewohner Energie einspart werden kann.  
Nach Beendigung der Pilotphase besteht die Möglichkeit auf die Erfahrung der Projektpartner 
zuzugreifen und STADTWANDELN-Rundgänge auch in anderen Städten umzusetzen. 

CO2 MONITORING 
Für Kommunen, die Maßnahmen zur Reduktion von Treibhausgasen gezielt auf 
Quartiersebene umsetzen, ist es wertvoll eine regelmäßige Bestandsaufnahme der CO2-
Emissionen zur Validierung ihrer lokalen Bemühungen zu erstellen. Das Klima-Bündnis 
entwickelt im Rahmen des Projekts Parameter für ein CO2 Monitoring auf Quartiersebene. Ein 
Referenzdokument über die Methodik zur Erfassung der CO2-Emissionen im Quartier wird 
sowohl für die CAN-Projektpartner als auch für andere interessierte Kommunen zur 
Verfügung stehen. 
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